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Nekrolo

Karl Wimmer

trat am 1. Mai 1853 in die Karlsruher Kunſtgenoſſen —

ſchaft als Chorſänger mit der Verpflichtung ein , kleine

Rollen in Oper und Schauſpiel zu übernehmen , wie auch

in Fällen der Nothwendigkeit das Amt eines Inſpicienten

zu verſehen . Treu iu der Erfüllung ſeines Berufes , ſtreng

rechtlich und unbeſcholten in ſeiner perſönlichen Führung ,

genoß er die Achtung ſeiner Vorgeſetzten wie feiner Colle -

gen in hohem Grade . . Am 1. Oftober 1855 verließ er

das Großherzogliche Hoftheater mit den Zeugniſſen beſten

Wohlverhaltens und tadelloſer Dienſtführung ſeiner Tochter

wegen , die ſich der Bühne gewidmet hatte . Im Mai 1856

kehrte er jedoch wieder zurück und ward , feiner Brauchbar⸗
keit wegen auf ' s Neue angeſtellt . Nach dem Tode ſeiner

erſten Frau verheirathete er ſich im Jahre 1865 mit ſeiner

nom, lebenden Wittwe , der Chorſängerin Amalie Wimmer ,

geborne Bickel . Dieſes Ehebündniß trennte der Tod all⸗

zufrüh am 29 . Oktober d. J . und beweint von ſeiner
Gattin , betrauert von ſeinen Vorgeſetzten und Collegen
ward ſeine irdiſche Hülle am 31 . Oktober unter zahlreicher

Begleitung zur Erde beſtattet .
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